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der

Murh.arcUsch.en Stadtbibliothek.

§ 1.

Die Benutzung der Stadtbibliothek durch Einsichtnahme gedruckter Bücher in dem Lese

 raum derselben ist täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Festtage, von 9—1 Uhr zur Belehrung

wie zu wissenschaftlichen Zwecken gestattet.

§ 2.

Die Ausleihung von Büchern in die Privatwohnung Hiesiger erfolgt nach Beibringung

eines von einem hiesigen genugsam als solvent bekannten Einwohner ausgestellten Bürgscheins.

§ 3.

 Zur Ausleihung ungeeignete Bücher sowie belletristischen Litteraturen ungehörige Werke

werden nur ausnahmsweise bei Nachweisung wissenschaftlicher Zwecke verabfolgt.

§ 4.

Seltene oder kostbare Werke. Wiegendrucke und Handschriften, sowie Wörterbücher,

Encyclopädien und Atlanten etc. sind von der Entleihung ausgeschlossen.

§ 5.

Auf Verlangen werden gegen eine jedesmalige Vergütung von 20 Pfg. die nach Hause

gewünschten Bücher Nachmittags durch den Bibliotheksdiener in die Wohnung der Besteller

gebracht. Gegen die gleiche Vergütung werden sie von da auf schriftlich geäusserten Wunsch

auch wieder abgeholt. Trifft Üeberbringen und Abholen von Büchern in einem Gang zusammen,

so beträgt die Gesammtgebühr 30 Pfg. Ausser diesen Gebühren sind etwaige haare Auslagen
 für Transportkosten zu vergüten.

§ 6.

Jeder Entleiher übernimmt bei der Entleihung die Verpflichtung:

1) dass die entliehenen Bücher nicht länger behalten werden, als es verstattet ist;

2) dass er dieselben nicht an Dritte weiter verleihen werde;

 3) dass er im Palle einer Reise die Bücher zuvor zurückgeben werde, wenn auch

die Entleihfrist noch nicht abgelaufen ist;

4) dass er die Bücher unter genauer Beachtung der Bestimmungen überhaupt mit

grösster Sorgfalt gebrauchen, aufbewahren und in dem nämlichen wohlerhaltenen

Zustande, wie er sie empfangen, wieder abliefern, im Falle der Beschädigung oder

des Verlustes aber für den Schaden vollen Ersatz nach Schätzung der Bibliothek
leisten werde.

§ 7.

Die Nichtbeachtung der seitens der Bibliothek wegen säumiger Rücklieferung erlassenen

 Mahnbriefe hat zur Folge, dass dem säumigen Entleiher vor der Rückgabe keine weiteren

Bücher verabfolgt werden, im Wiederholungsfälle kann derselbe von der Benutzung der Bibliothek

gänzlich ausgeschlossen werden.

§ 8.

Im Falle des ordnungswidrigen Gebrauchs, der Beschädigung oder des Verlustes von

Büchern kann, abgesehen von dem zu leistenden Schadenersatz, die weitere Benutzung der

Bibliothek versagt werden.


